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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

HINWEIS: 
Aufgrund der aktuellen Situation und der dynamischen Entwicklung weisen wir 
darauf hin, dass alle Informationen und Mitteilungen zum Redaktionsschluss Freitag 
17.04.2020 12:00 Uhr vorlagen. 

****

B E K A N N T M A C H U N G
Gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird hiermit 
bekanntgegeben, dass die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 in der Zeit vom

23. April 2020 bis einschließlich 05. Mai 2020
im Rathaus Freudenberg – Bürgerbüro - während den üblichen Geschäftsstunden 
öff entlich ausgelegt ist. 
Ferner ist die Haushaltssatzung für das Jahr 2020 in ihrem vollen Wortlaut vom 

23. April 2020 bis einschließlich 05. Mai 2020
an der Verkündigungstafel am Rathaus in Freudenberg und in den Stadtteilen Boxtal, 
Ebenheid, Rauenberg und Wessental angeschlagen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt 
Freudenberg geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öff entlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Freudenberg, den 23.04.2020

Bürgermeisteramt

 

Roger Henning, Bürgermeister



-3-

****

****

GEPLANTE SITZUNGEN DER STADT FREUDENBERG

Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist geplant - unter Vorbehalt - für
Montag, den 04. Mai 2020 um 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie die Tagesordnung an den Aushangkästen der Stadt Freudenberg.
Sollte die Sitzung nicht stattfi nden, informieren wir Sie über die örtliche Presse und 
unsere Homepage.

KARTIERUNGEN VON TIEREN UND PFLANZEN

In unserer Gemeinde werden 2020 Kartierungen von Tieren (Insekten, Vögel, 
Fledermäuse) und Pfl anzen auf wenigen Stichprobenfl ächen durchgeführt. Der 
Bearbeitungszeitraum, der ausschließlich im Außenbereich stattfi ndenden Kartierungen, 
erstreckt sich von April bis Ende November 2020.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder Bewirtschaftern 
fi ndet bei der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die Untersuchungen 
erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierern als Beauftragten der LUBW 
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten 
(§ 52 NatSchG).
Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände unterwegs, der gebotene Min-
destabstand wird eingehalten, so dass bei der Kartierung die derzeit geltenden Vor-
gaben zur Kontaktbeschränkung zur Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Virus 
eingehalten werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG:
Fünfte Verordnung der Landesregierung zur Änderung der Coronaverordnung
Das Kabinett hat am 17. April im Umlaufverfahren die fünfte Verordnung der 
Landesregierung zur Änderung der Corona-Verordnung beschlossen. Diese regelt unter 
anderem die Vorschriften zur Kontaktbeschränkung und die Frage, welche Einrichtungen, 
Geschäfte und Gastronomiebetriebe geöff net werden können beziehungsweise 
geschlossen bleiben müssen. Die neuen Regelungen für Geschäfte gelten ab Montag, 
20. April. Wir weisen im Speziellen darauf hin, dass die Kontaktbeschränkung in 
bisheriger Art und Umfang bis zum 04.05.2020 verlängert wurde. 
Diese fünfte Verordnung ist an den bekannten Aushangkästen im Stadtgebiet sowie 
auf der Internetseite der Stadt Freudenberg www.freudenberg-main.de veröff entlicht.  
Auf der städtischen Internetseite sowie auf der Internetseite des Landes Baden –
Württemberg www.baden-wuerttemberg.de erhalten Sie weitere umfangreiche 
Informationen zum Thema Corona. 
Die aktuellen Auslegungshinweise zur 5. Verordnung sind auf den Seiten 4-6 abgedruckt.
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MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND WOHNUNGSBAU

Auslegungshinweise zur Corona-Verordnung (Stand 17. April 2020)
+++ Bitte beachten Sie, dass diese Auslegungshinweise kontinuierlich aktualisiert werden +++

Angesichts der dynamischen Entwicklung der Corona-Pandemie sah sich die Landesregierung zum Schutz 
von Leben und Gesundheit der Bevölkerung in der Pflicht, die Verordnung über infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus zu erlassen (Corona-Verordnung). Nachfolgende Auflis-
tung dient als ergänzende Auslegungshinweise, welche Einrichtungen nach der Corona-Verordnung nicht 
mehr betrieben werden würfen.

Grundsätzlich gelten die Auslegungshinweise mit folgender Maßgabe:

Mischsortimente: Wenn Mischsortimente angeboten werden, dürfen Sortimentsteile, deren Verkauf nicht 
gestattet ist, verkauft werden, wenn der erlaubte Sortimentsteil überwiegt; diese Stellen dürfen dann alle 
Sortimente vertreiben, die sie gewöhnlich auch verkaufen. Wenn bei einer Stelle der verbotene Teil des 
Sortiments überwiegt, darf der erlaubte Teil allein weiterverkauft werden, wenn eine räumliche Abtrennung 
möglich ist (§ 4 Abs. 3 S. 2 CoronaVO). Bei dem Betrieb der Einrichtung ist die Einhaltung der erforderli-
chen Hygienestandards gem. § 4 Abs. 5 CoronaVO sicherzustellten.

Beurteilungsmaßstab für Mischsortimente: Die örtlich zuständigen Behörden können in Zweifelsfällen 
nach den Umständen des Einzelfalls in einer überschlägigen Gesamtbetrachtung entscheiden, i. d. R.
durch Inaugenscheinnahme. Als Hilfskriterium kann insbesondere die Verkaufsfläche oder der Umsatz her-
angezogen werden. Der erlaubte Sortimentsanteil überwiegt, wenn alle erlaubten Sortimente zusammen 
mehr als 50 Prozent des Gesamtsortiments bilden (50 % + x).

Kriterien für Verkaufsfläche: Für die Bestimmung der Verkaufsfläche in Einrichtungen des Einzelhandels 
gilt eine gemeinsame Richtlinie des Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums.
https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/Dateien_Downloads/Gemein-
same_Richtlinie_Oeffnung_des_Einzelhandels_aufgrund_Corona-VO.pdf

Erforderliche Hygienestandards: Betriebe und Einrichtungen mit Kundenverkehr in geschlossenen Räu-
men haben darauf hinzuwirken, dass im Rahmen der örtlichen Gegebenheiten der Zutritt gesteuert und 
Warteschlangen vermieden werden. Insbesondere ist darauf hinzuwirken, dass ein Abstand von möglichst 
2 Metern, mindestens 1,5 Metern zwischen Personen eingehalten wird, sofern keine geeigneten Trennvor-
richtungen vorhanden sind (§ 4 Abs. 5 CoronaVO).

Für die Hygienevoraussetzungen in Einrichtungen des Einzelhandels gilt eine gemeinsame Richtlinie des 
Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums.
https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/Dateien_Downloads/Gemein-
same_Richtlinie_Oeffnung_des_Einzelhandels_aufgrund_Corona-VO.pdf

Zur aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg: https://www.baden-wuerttem-
berg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/
Insbesondere auf die Regelung zu Ordnungswidrigkeiten in § 9 der CoronaVO wird ausdrücklich hingewie-
sen (Zur Höhe des angedrohten Bußgelds, siehe Bußgeldkatalog: https://www.baden-wuerttem-
berg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheitsschutz/CoronaVO_Bussgeld-
katalog.pdf).

Die Auslegungshinweise gelten vorbehaltlich strengerer Regelungen der zuständigen Ortspolizeibehörden 
gem. § 8 CoronaVO.

Die nachfolgende Liste wird von der Landesregierung kontinuierlich aktualisiert und ergänzt.
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Diese Einrichtungen dürfen geöffnet bleiben/diese Dienstleistungen dürfen weiter erbracht werden:
Alle Geschäfte mit einer Verkaufsfläche von weniger als 800 qm; Kfz-Handel, Fahrradhandel und Buchhan-
del unabhängig von der Größe der Verkaufsfläche.
(Änderungen sind gelb markiert)

Abhol- und Lieferdienste einschl. 
solche des Onlinehandels, auch für 
Gaststätten und ähnliche Einrich-
tungen Änderungsschneiderei

Annahmestellen für Toto-Lotto
Scheine

Apotheken

Augenoptiker

Außer-Haus-Verkauf von Gaststät-
ten, Cafés und Eisdielen

Autovermietung, Car-Sharing

Bäckereien/Konditoreien

Banken und Sparkassen

Baumärkte

Baustoffstandorte

Beherbergungsbetriebe, Ferien-
wohnungen, Campingplätze und 
Wohnmobilstellplätze (ausschließ-
lich zu geschäftlichen, dienstlichen 
oder in besonderen Härtefällen 
auch zu privaten Zwecken)

Betriebskantinen (ohne Bewirtung 
externer Gäste)

Bestatter

Brennstoffhandel

Campingplätze für Personen mit 
dortigem Erstwohnsitz

Denkmal-, Fassaden- und Gebäu-
dereiniger

Drogerien mit Verkauf von Lebens-
mitteln oder Getränken

Einzelhändler für Gase, insbeson-
dere für medizinische Gase

Ersatzteilverkauf in Werkstätten, 
Autoteile- und Zubehörverkauf

Fahrradwerkstätten (auch unterge-
ordneter Fahrradhandel)

Fotografendienstleistungen (insbes. 
Pass-, Werbe- und Produktfotogra-
fie)

Freie Berufe (Ärzte, Rechtsanwälte, 
Steuerberater, Architekten, etc.)

Medizinische Fußpflege (stationär 
und mobil)

Gärtnereien

Gartenbaubedarf

Gesundheitsdienstleistungen und 
medizinische Behandlungen (auch 
mobil) (Tätigkeiten der Gesund-
heitsversorgungen nach SGB V 
und SGB XI oder Assistenzleistun-
gen nach SGB IX, sowie Massage-
praxen mit Kassenzulassung, Phy-
siotherapeuten und Heilpraktiker)

Getränkemärkte

Großhandel

Hofläden

Hörgeräteakustiker

Kaminkehrer

Kfz-Werkstätten

Kioske

Landhandel mit Dünger, Pflanzen-
schutz, Saatgut landwirtschaftliche
Maschinen, Ersatzteilen usw.

Landmaschinenreparatur, Landma-
schinenersatzteile

Lebensmitteleinzelhandel

Lebensmittelspezialgeschäfte im 
weiteren Sinne (z. B. Tee-, Kaffee 
und Süßwarenhandel, Nahrungser-
gänzungsmittel), ohne Ausschank 
und Verkostung von Getränken

Lohnsteuerhilfevereine

Makler

Medizinische Zweithaarversorgung

Metzgereien

Mischbetriebe des Handwerks, die 
daneben auch verkaufen (z.B. 
Schreinereien mit Küchen-studio o-
der Sanitärbetriebe mit Verkaufs-
ausstellung)

Mobile Verkaufsstände für Lebens-
mittel ohne Tische und Sitzgelegen-
heiten (Eis, Pommes, Würstchen, 
Kaffee, usw.)

Musiklehrer mit Einzelunterricht

Orthopädieschuhmacher

Personal Trainer, Ernährungsbera-
ter und ähnliche Dienstleister in 
Einzelberatung

Pfandleihhäuser, nur Pfandan-
nahme

Poststellen, Postagenturen und Pa-
ketstationen (auch in Partnerfilialen, 
bei denen für das Kerngeschäft ein 
Öffnungsverbot besteht)

Raiffeisenmärkte

Reifenservice

Reisebüros

Sanitätshäuser

Schuh- und Schlüsselreparatur

Servicestellen von Telekommunika-
tionsunternehmen

Spezialisierte Baustoffhändler für 
Farben, Bodenflächen usw.

Stördienste aller Art, insbes. 
Schlüsseldienste

Tankstellen

Textilreinigung

Tierbedarf

Tiergesundheitsdienstleistungen 
(z. B. Physiotherapie und Veterinär)

Tiersalons (z. B. Hundesalons, 
Hundefrisöre), sofern Tier abgege-
ben wird

Tiertraining (Einzelbetreuung au-
ßerhalb geschlossener Freizeitein-
richtungen)

Verkauf von Jägereibedarf

Verkehrsdienstleistungen aller Art 
einschl. Taxen

Verkaufsautomaten

Verkaufsstände außerhalb ge-
schlossener Räumlichkeiten mit 
Vertrauenskassen

Versicherungsbüros

Warenlieferung und Montage

Waschsalons

Waschstraßen und Selbstwaschan-
lagen (ohne persönlichen Kunden-
kontakt)

Wein- und Spirituosenhandlungen 
(ohne Verkostung)

Wein- und Spirituosenverkauf (Di-
rektvermarktung unmittelbar am 
Produktionsort, ohne Ausschank 
und Verkostung)

Wochenmärkte, Verkaufsstände für 
landwirtschaftliche Erzeugnisse

Zeitungen und 
Zeitschriften
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****

Die Freiwilligen Feuerwehren Freudenbergs teilen folgendes mit:
Die Sternwanderung der Freiwilligen Feuerwehren Freudenbergs, am 1. Mai 2020 nach 
Ebenheid, fällt aus.
Außerdem werden die Maibäume in Freudenberg und in den Ortsteilen nicht aufgestellt.

 

Diese Geschäfte Einrichtungen müssen schließen/diese Dienstleistungen dürfen nicht erbracht 
werden:
Alle Geschäfte mit einer Verkaufsfläche von mehr als 800 qm
Abhol- und Lieferdienste einschließlich solche des Online-Handels sowie der Verkauf über Vertrauenskassen und Ver-
kaufsautomaten bleiben erlaubt.
Änderungen sind gelb markiert

Beherbergungsbetriebe, Feri-
enwohnungen, Campingplätze 
und Wohnmobilstellplätze zu 
touristischen Zwecken

Fahrradverleih zu touristischen 
Zwecken

Fahrschulen 

Fitnessstudios, Tanzschulen 
und ähnliche Einrichtungen

Frisöre bis 3. Mai (erlaubt bleibt 
die medizinische Zweithaarver-
sorgung)

Gaststätten und ähnliche Ein-
richtungen wie Cafés, Cafés in
Bäckereien, Eisdielen, Bars, 
Shisha-Bars, Clubs, Diskothe-
ken und Kneipen 

Koch- und Grillschulen

Kosmetikstudios

Massagestudios (erlaubt blei-
ben Massagepraxen mit Kas-
senzulassung)

Mobile Dienstleister, die nicht 
zur Gesundheitswirtschaft ge-
hören (Frisöre nur bis 3. Mai,
Kosmetik, kosmetische Fuß-
pflege)

Nagelstudios

Outlet-Center

Piercingstudios

Prostitutionsstätten, Bordelle 
und ähnliche Einrichtungen

Reisebusse im touristischen
Verkehr

Sonnenstudios

Studios für kosmetische Fuß-
pflege

Tattoostudios

Tourismushotels

Vergnügungsstätten, insbeson-
dere Spielhallen, Spielbanken,
Wettbüros und Wettannahme-
stellen

Waxingstudios
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BÜRGERMEISTER HENNING BERUFT DEN FÜHRUNGSSTAB ZUR UNTERSTÜTZUNG IN 
DER CORONA-KRISE EIN

In einem Vorgespräch mit dem Hauptkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Freudenberg am Main wurde von Bürgermeister Henning das Angebot zur Unterstützung 
in der Krise durch Einsatzkräfte der Feuerwehr sehr positiv aufgenommen und direkt in 
der Stabsarbeit umgesetzt.

Die Stadt Freudenberg hat den Verwaltungsstab zu 
Beginn der Krise einberufen und seitdem bereits 16 
Sitzungen durchgeführt. Allein bei diesen Sitzungen 
wurden über 200 Tagesordnungspunkte aufgerufen 
und im Anschluss durch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung und Bauhof 
abgearbeitet. 
Gerade aufgrund der sehr dynamischen Lage-
entwicklung erschwert die niedrige Personalver-
fügbarkeit in der Verwaltung die Bewältigung der 
Krisensituation. 
In Anbetracht der Tatsache, dass mit dem Übergang 
in ein geregeltes Leben wie wir es vor der Krise 
kannten, nicht gerechnet werden kann, ist eine 
Unterstützung durch ehrenamtliche Helfer von 
hoher Bedeutung. So kann die Feuerwehr mit ihrem 
Fachwissen und „Manpower“ unter anderem bei der 
Erstellung von Infektionsschutzplänen, Erstellung von 
Gefährdungsbeurteilungen in städtischen Einricht-
ungen (z.B. Schulen, Gemeinschaftshäusern oder
Badesee), Beschaff ung und Verteilung von Schutz-
material, Prognoseerstellung von Entwicklungs-
szenarien (z.B. Covid-Fall im Otto-Rauch-Stift) oder 
Vorbereitung von Sitzung- und Tagungsräumen 
unterstützen.
Einige Maßnahmen könnten zum Beispiel dann auch 
für eine Beratung von Geschäften, Unternehmern 
und Vereinen im Stadtgebiet erweitert werden.

Der Führungsstab ist unter der Behördenleitung für operativ-taktische Maßnahmen 
zuständig.
Bürgermeister Henning hat bereits den Ersten Landesbeamten über diesen Schritt 
informiert und gebeten prüfen zu lassen, ob die Richtlinie vom Innenministerium zur 
Entschädigung von ehrenamtlichen Helfern in der Corona-Krise nicht auch auf die  
städtische Stabsarbeit erweitert werden kann.
„Letztendlich müssen wir als Ortspolizeibehörde und Stadtverwaltung vor Ort dafür 
sorgen, dass die zahlreichen Erlasse, Verordnungen und Gesetze umgesetzt werden 
und den Schutz der Bürgerinnen und Bürger garantieren. Dies ist gerade für eine kleine 
Verwaltung ein riesiger Kraftakt“.
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****

ALTPAPIER UND WERTSTOFFSÄCKE WERDEN GEMEINSAM ABGEHOLT

Nach Mitteilung des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis erfolgt die Abholung
der gelben Wertstoff säcke zum gleichen Zeitpunkt wie die Papierabfuhr und zwar in

Boxtal am  Donnerstag, den 7. Mai 2020
und in Freudenberg, Ebenheid, Rauenberg und Wessental 
am   Freitag, den 8. Mai 2020

In Freudenberg und Boxtal wird mit der Papierstraßensammlung bereits morgens ab 
6.00 Uhr begonnen.

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Freudenberg:
29.04.20 Frau Renate Martha Diwersi zum 80. Geburtstag
02.05.20 Herrn Helmut Josef Wolz zum 70. Geburtstag
Boxtal:
06.05.20 Herrn Albrecht Otto Will zum 90. Geburtstag
zur Diamantenen Hochzeit
06.05.20 Anita Mathilde und Peter Farrenkopf, Freudenberg
06.05.20 Edeltrud Hildegard und Otto Achstetter, Freudenberg

****

CARITASSOZIALDIENST

Der Caritasverband im Tauberkreis e.V. steht als Anlaufstelle für Fragen der Sozialberatung 
und zu Angeboten der Aktion Gemeinsinn zur Verfügung. Die Mitarbeiterin, Frau 
Brigitte Stahl, ist jeden Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Außenstelle in 
Wertheim, Bismarckstr. 1 persönlich anwesend und in dieser Zeit auch unter der 
Telefonnummer 09341/9220-1214 erreichbar.
In der aktuellen Situation bitten wir Sie aber, auf jeden Fall mit Frau Stahl Kontakt 
aufzunehmen unter der Telefonnummer: 09341/9220-1036 oder per Mail: b.stahl@
caritas-tbb.de, damit geklärt werden kann, ob ein persönlicher Beratungstermin sinnvoll 
ist. 
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DAS FSI BÜRO VERTEILT GESICHTSMASKEN

Nach dem erfolgreichen Start mit Materialspenden für die Herstellung von Gesichtsmasken 
und das breite Engagement der Freudenberger Bürgerinnen und Bürgern und aus den 
Nachbargemeinden bis ins Bayerische hinüber, daraus Gesichtsmasken herzustellen, 
besteht nun die Möglichkeit, dass die Masken zur Verteilung bereit liegen.
Die Ausgabe der Masken läuft wie folgt ab:
1. Bürger*innen und Bürger die eine Gesichtsmaske benötigen, melden sich im 

Familienbüro (FSI-Büro) 
Wochentags vormittags zwischen 9 und 12 Uhr per Telefon: 09375-928 

9282
 oder per Mail: soziales@fsi-freudenberg.de
oder per Whats App: 0175-532 5652

2. Hier vereinbaren Sie einen Termin zur Übergabe am FSI Büro, bzw. zur Auslieferung 
(durch unsere Ehrenamtlichen Helfer*innen) an die Haustüre.

3. Die Gesichtsmasken sind kostenfrei, Spenden kommen einem sozialen 
Freudenberger Zweck zugute.

4. Je nach Verfügbarkeit können die Bürger*innen bis zu zwei Gesichtsmasken 
erhalten.

5. Ein Anspruch auf Gesichtsmasken besteht nicht.

Weitere freiwillige Näher*innen sind herzlich willkommen, 
UND auch folgenden Materialien werden weiterhin benötigt:

• Gummibänder
• Schrägband
• Nähgarn
• Baumwollstoff , mind. bei 65 Grad waschbar

geeignet sind z.B. Geschirrtücher, Bettwäsche, Handtücher
Freiwillige, Material- und Stoff spender*innen, Abnehmer*innen melden sich bitte 
beim FSI Büro, Mo-Fr von 9-12 Uhr unter 09375/9289282 oder unter soziales@fsi-
freudenberg.de 
An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich, bei allen die uns helfen, denn nur 
gemeinsam schaff en wir diese Krise! Bleiben Sie gesund!

Ihre Stadtverwaltung

FAMILIEN-, SENIOREN- UND INTEGRATIONSBÜRO
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ERWEITERTER EINKAUFSSERVICE FÜR BÜRGER*INNEN 
IN FREUDENBERG, DEN ORTSTEILEN UND KIRSCHFURT

Das Angebot ist an Alle gerichtet und im Besonderen für diejenigen ohne starkes 
soziales Netzwerk. Wir wollen damit sicherstellen, dass für die Risikogruppe ab 65 
Jahren und auch die in ihrer Mobilität eingeschränkte Bürgerinnen und Bürger und 
sonstige Risikogruppen die Versorgung mit Lebensmitteln und Dingen des täglichen 
Bedarfs funktioniert. 
Der Einkaufsservice läuft wie folgt ab:
1. Kund*innen melden sich im Familienbüro (FSI-Büro) 

Wochentags vormittags zwischen 9 und 12 Uhr per Telefon: 09375-
928 9282

oder per Mail: soziales@fsi-freudenberg.de
oder per Whats App: 0175-532 5652

2. Sie werden direkt informiert, wer als Einkäufer*in dann am Folgetag an 
Ihre Haustür kommt. 

3. Die Freiwilligen weisen sich durch einen personenbezogenen städtischen 
Ausweis mit Siegelstempel aus.

4. Der / Die Freiwillige bekommt von Ihnen die Einkaufsliste und das nötige 
Bargeld. Ihr Einkauf wird noch am selben Tag an die Haustür geliefert 
und mit Kassenbon direkt abgerechnet. 

5. Es können nur Lebensmittel und Dinge des täglichen Bedarfs von den 
Freiwilligen eingekauft. Die Freiwilligen kaufen dort ein, wo sie es am 
einfachsten erledigen können. 

Wir hoff en, Ihnen mit diesem Service durch die schwierige Zeit helfen zu können. 
Bitte scheuen Sie sich nicht, unser Angebot anzunehmen. Bleiben Sie zuhause, um 
die Verbreitung des Corona-Virus einzudämmen und einer folgenschweren Ansteckung 
vorzubeugen!

Information für Freiwillige Einkäufer*innen:
Freiwillige, die uns dabei unterstützen wollen, für andere einzukaufen: die Freiwilligen 
sollen gesund sein, keine Vorerkrankungen haben (Herz, Lunge, Diabetes, Krebs, 
Immunschwäche …), zwischen 15 und 64 Jahre jung sein, einen Führerschein und ein 
Fahrzeug, oder auch ein Fahrrad, haben. Die Freiwilligen sind während ihrer Tätigkeit 
über die Stadt versichert. 
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AUF DEN GESCHMACK GEKOMMEN

Unsere Gastwirte sind noch immer ganz überwältigt von der großen Nachfrage nach 
ihren Osterangeboten im Abhol- und Lieferservice. Deshalb kochen sie auch an den 
nächsten Sonn- und Feiertagen für alle, die rechtzeitig vorbestellen. 
Unterstützen Sie unsere Gastwirte: rufen Sie an, und fragen Sie nach der aktuellen 
Speisekarte oder schauen Sie im Internet nach: 
Gasthof Rose in Boxtal
Kirchstr. 1  -  09377-1212
www.rose-boxtal.de
Restaurant-Café Badesee in Freudenberg
Mühlgrundweg 9  -  09375-339
www.restaurant-cafe-badesee.de
Gasthaus Goldenes Fass in Freudenberg
Faßgasse 3  -  09375-929 9970
www.hotel-in-freudenberg.de/hotel-freudenberg
Pizzeria Ristorante Pinocchio in Freudenberg
Hauptstr. 136  -  09375 8369
www.pizzeria-pinocchio1.de
Maingarten „Zum Schorsch“ in Freudenberg
Mainstr. 1  -  0170 9901492
www.facebook.com/Biergarten-zum-Schorsch- 794877363896558/
Wir freuen uns, dass unser Eis-Cafe seit dem 20.04. wieder den Straßenverkauf 
aufgenommen hat. Wir weisen darauf hin, dass ein Verzehr vor Ort nicht gestattet ist.
Eiscafé Freudenberg
Maingasse 7  -  09375-1532
www.eis-cafe-freudenberg.de

IMPRESSUM:
Herausgeber: Stadt Freudenberg. Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröff enlichungen 
der Stadtverwaltung ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt.
Stadt Freudenberg im Internet: www.freudenberg-main.de, 
Tel. 09375 - 9200-0
e-Mail: marion.pfeifer@freudenberg-main.de und buergerbuero@freudenberg-main.de
Druck: AULA-DRUCK GmbH, Furtwänglerweg 30, 63911 Klingenberg, 
Tel. 09372-2580, Fax 09372-2880, E-Mail: info@aula-druck.de
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine Gewähr. 
Von uns entworfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung nachgedruckt werden. 
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
BILDNACHWEIS: © Stadt Freudenberg
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MITTEILUNGEN

HÄNDLERPORTAL „KAUF REGIONAL“: BETRIEBE UNTERSTÜTZEN UND REGIONAL 
EINKAUFEN

Die Wirtschaftsförderung Main-Tauber-Kreis stellt ab sofort die regionale 
Händlerplattform „Kauf regional“ zur Verfügung, auf der Händler, Gastronomen und 
Dienstleister aus dem gesamten Landkreis ihre Angebote online platzieren können. Ziel 
ist es, die Geschäftsleute in der derzeitigen Situation zu unterstützen – viele bangen 
um ihre Existenz, da die von der Landesregierung verordneten Schließungen natürlich 
Verdienstausfälle nach sich ziehen.
„Selbstverständlich betrachte auch ich die Konsequenzen der Schließung der allermeisten 
Geschäfte und Gastronomiebetriebe im Main-Tauber-Kreis mit großer Sorge“, erklärt 
Landrat Reinhard Frank. „Wir tun alles, um die betroff enen Unternehmer bestmöglich 
zu unterstützen und haben daher innerhalb kürzester Zeit eine Idee umgesetzt, um die 
Auswirkungen etwas abzufedern.“ 
Die aktuell geltende Corona-Verordnung regelt, dass nur wenige Geschäfte des 
täglichen Bedarfs wie zum Beispiel Supermärkte, Drogerien und Apotheken für Kunden 
geöff net bleiben dürfen. Damit soll ein Beitrag geleistet werden, um die Ausbreitung 
des Infektionsgeschehens durch das neuartige Coronavirus erheblich zu verlangsamen. 
Allerdings sind Versand-, Liefer- und Abholdienste von den Schließungen ausgenommen. 
Diese Möglichkeit, doch noch Waren und Dienstleistungen anzubieten, wird nun unter 
Federführung der Wirtschaftsförderung Main-Tauber-Kreis auf einer digitalen Plattform 
organisiert.
Landrat ruft zur Nutzung auf 
„Die Bürgerinnen und Bürger können so die Betriebe im Main-Tauber-Kreis unter dem 
Motto ‚Kauf regional‘ unterstützen und weiterhin wie gewohnt regional einkaufen“, sagt 
Landrat Frank. Er ruft daher dazu auf, die neue Händlerplattform unter www.main-
tauber-kreis.de/kauf-regional intensiv zu nutzen und damit einen wichtigen Beitrag zur 
Erhaltung der oft familiengeführten Geschäfte, Gaststätten und Dienstleistungsbetriebe 
im Main-Tauber-Kreis zu leisten. „Wir wissen auch, dass es zahlreiche weitere großartige 
Initiativen mit ähnlicher Zielsetzung unter anderem auf der Ebene der Städte und 
Gemeinden gibt. Wir wollen hierzu keinesfalls in Konkurrenz treten, sondern eine 
sinnvolle Ergänzung bieten, die den gesamten Landkreis im Blick hat. Gemeinsam sind 
wir stark“, sagt der Landrat.
Dezernent Müssig appelliert an Händler, Gastronomen und Dienstleister 
Dezernent Jochen Müssig, beim Landratsamt unter anderem für die Wirtschaftsförderung 
verantwortlich, appelliert an alle Händler, Gastronomen und Dienstleister im Main-
Tauber-Kreis, alle ihre Versand-, Liefer- und Abholdienste in das neue Händlerportal 
einzutragen. „Je vielfältiger, breiter und überraschender diese Online-Leistungsschau 
unseres Main-Tauber-Kreises ist, desto mehr wird es die Menschen begeistern und 
genutzt werden“, erklärt er.
Einfache Nutzung 
Wer einen Versand-, Abhol- oder Lieferdienst anbietet, kann diesen ganz einfach und 
kostenlos unter www.main-tauber-kreis.de/kauf-regional eintragen. Dazu wird auf 
„Adresse eintragen“ geklickt. Zunächst muss die Kategorie gewählt werden, zu der das 
Angebot gehört, von B wie Buch bis W wie Wohnaccessoire. Darüber hinaus werden 
unter anderem Kontaktdaten, Details zum Angebot, das Liefergebiet im Landkreis, 
Zahlungsmöglichkeiten und Erreichbarkeitszeiten abgefragt. Jeder Eintrag kann mit 
einem Foto aufgewertet werden. „Besonders interessant ist aktuell auch die Möglichkeit, 
extra darauf hinzuweisen, dass Gutscheine angeboten werden“, sagt Müssig. 
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Nach dem Absenden der Daten erhält der Händler ein E-Mail mit einem Bestätigungslink, 
der angeklickt werden muss. Danach wird der Eintrag im Landratsamt schnellstmöglich 
überprüft und freigeschaltet. Über den Bestätigungslink kann der Händler seinen Eintrag 
nach erfolgter Freischaltung auch jederzeit bearbeiten, aktualisieren und ggf. löschen. 
Auch bei der Nutzung des Händlerportals gilt, dass alles, was zur Ansammlung von 
Menschen führen könnte, zu vermeiden ist. Mit Bestellungen per Telefon oder E-Mail 
und Bezahlung per Überweisung, PayPal oder mobilem Cash-Gerät ist der Verkauf auch 
ohne direkten Kontakt möglich. 

AUCH WIR UNTERSTÜTZEN DIE „💪 GEMEINSAM STARK- AKTION“
Regional suchen und einkaufen ist jetzt besonders wichtig!
Der meine-news.Guide sorgt kostenfrei dafür, dass sich Angebot und Nachfrage auch in 
Corona-Zeiten besser fi nden.
Der Onlinehandel boomt in Zeiten von Ausgangsbeschränkungen. Doch während 
Amazon & Co. von der Coronakrise profitieren, kämpfen viele heimische Unternehmen 
ums Überleben. Der News Verlag in Miltenberg hat nun kurzfristig eine Lösung 
geschaff en, mit die Bürger schneller einen Überblick über geänderte Öff nungszeiten, 
Liefer-, Abhol- und Onlineangebote heimischer Firmen fi nden, aber auch Angebote 
zu Nachbarschaftshilfen wie Einkaufen, Kinderbetreuung, Fahrdienst, PC-Hilfe oder 
Haustierhilfe. Der neue Service für die Region ist unter www.mein-news.Guide zu 
fi nden. Sowohl die Suche als auch das Einstellen gewerblicher Informationen ist für 
regionale Unternehmen, Bürger als auch Initiativen vollkommen kostenfrei.
Es ist auch möglich vom Eintrag auf die eigene Homepage, den eigenen Shop oder 
aber auf einen Beitrag in meine-news.de zu verlinken. In diesem Zusammenhang 
möchten wir auch auf die Möglichkeit verweisen, dass jeder Bürger, jeder Verein 
und jede Initiative nach Anmeldung kostenfrei Berichte und Bilder auf meine-news.
de veröff entlichen kann. Um in Zeiten von Corona dem Bedarf noch besser gerecht 
zu werden, wurden folgende neue 
Rubriken geschaff en: Corona Aktuell, 
Corona Wegweiser, Corona Mutmacher, 
Corona Mithelfen und Corona Heimspiel. 
Weitere Informationen hierzu fi ndet 
man unter www.meine-news.de/
coronarubriken.

****

Deutscher Ofenbauer/ 
Kaminbau-Profi  
hat Termine frei  
 

Erreichbar unter  

Tel: 0176/ 43373603 
Harald Griessig - Kaminofenservice 

Kaminofenloch-Bohrungen/ Reinigung/ 
Wartung/ Ersatzteile auch für  
Speckstein-Kachel-Grundöfen,  
Küchenherde und Pelletöfen/ 

Schornsteinfegerbeanstandungen/ 
Kachelofeneinsatz-Tausch  

und vieles mehr… 
Beratung, Lieferung und Verkauf von  

Kaminöfen, Pelletöfen, Küchenherden und  
Edelstahlschornsteinen 
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ANMELDUNG FÜR DIE JOHANNES-HARTUNG-REALSCHULE MILTENBERG 
FÜR DAS SCHULJAHR 2020/2021
Neuanmeldungen für die Aufnahme (Klassen 5 bis 10) oder die Teilnahme am 
Probeunterricht können zu folgenden Zeiten im Sekretariat der Schule vorgenommen 
werden:
Montag:  18. Mai 2020 von 09:00 bis 12:30 Uhr sowie 14:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag: 19. Mai 2020 von 09:00 bis 12:30 Uhr sowie 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:  20. Mai 2020 von 09:00 bis 12:30 Uhr sowie 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  FEIERTAG
Freitag:  22. Mai 2020 von 09:00 bis 11:00 Uhr.
Im Vorfeld muss eine Onlineanmeldung über unsere Website www.realschule-
miltenberg. de erfolgen. Drücken Sie bitte auf der Startseite unter der Rubrik „Schule“ 
den Button „Schulanmeldung online“, drucken Sie alle Dokumente auf der Folgeseite 
aus und bringen diese ausgefüllt zur persönlichen Anmeldung mit.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Sekretariat der Johannes-Hartung-Realschule 
Miltenberg unter der Telefonnummer 09371 95190 oder unter www.realschule-
miltenberg.de.

DIE LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFSGENOSSENSCHAFT (LBG) UNTERSTÜTZT 
IHRE VERSICHERTEN MIT 500 EURO, WENN SIE IHREN FELDHÄCKSLER UNTER 
BESTIMMTEN VORAUSSETZUNGEN SICHERHEITSTECHNISCH NACHRÜSTEN. 
Im Jahr 2019 wurden der LBG 43 Unfälle an Feldhäckslern gemeldet, davon fünf mit 
Amputationen. Der Unfallhergang ist meist gleich: Verstopft der Gutfl usskanal - oft 
durch ungünstige Erntebedingungen - muss diese per Hand beseitigt werden. Laufen 
dabei die Häckselwerkzeuge/Wurfbeschleuniger nach oder werden diese gar laufen 
gelassen, kommt es zu schwersten Verletzungen, wenn Finger und Hände in die 
Häckselorgane geraten. Für ältere Feldhäcksler werden von den Herstellern Claas und 
Krone Nachrüstlösungen für eine höhere Sicherheit angeboten.
Versicherten der LBG, die ihren Feldhäcksler von den genannten Herstellern nachrüsten 
lassen, zahlt die LBG 500 Euro Unterstützung.
Der Antrag kann formlos gestellt werden, bevorzugt per E-Mail an 402_zid_pf@svlfg.de 
oder alternativ per Fax an 0561 785-219068 sowie per Post an SVLFG, Weißensteinstraße 
70-72, 34131 Kassel. Neben einer Kopie der Werkstattrechnung benötigt die LBG 
Adresse, Aktenzeichen und Bankverbindung.

****

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 9/2020
IST AM DONNERSTAG, 30. APRIL 2020 UM 12.00 UHR!
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Die Zeit sinnvoll nutzen:
ONLINE-ANGEBOTE ZUR BERUFSWAHL UND 
FRAGEN MIT BERUFSBERATER*INNEN KLÄREN

Die Schulen sind wochenlang geschlossen. Die Freizeitmöglichkeiten sind sehr 
eingeschränkt. Sich mit der Clique treff en ist auch nicht möglich. Die Corona-Krise 
schenkt uns allen viel Zeit. Schüler*innen haben die Chance, diese „geschenkte“ Zeit 
in die Berufswahl zu investieren. Das lohnt sich, denn die Berufswahl ist für viele 
Jugendliche die erste wichtige Entscheidung im Leben. Die Suche nach dem passenden 
Beruf gestaltet sich nicht immer einfach. Viele Fragen tun sich auf. 
Was will ich?
Es gibt weit über 300 Ausbildungsberufe. Jugendliche haben die Qual der Wahl, die 
Vielfalt der Berufe erscheint auf den ersten Blick unüberschaubar. Mit dem BERUFE 
Entdecker der Bundesagentur für Arbeit können Schüler*innen intuitiv herausfi nden, 
welche Arbeitsfelder sie ansprechen. Mit Hilfe von Bildern werden Berufsfelder an- 
oder abgewählt. Auf dieser Basis schlägt der BERUFE Entdecker Arbeitsbereiche 
vor. Im folgenden „Tätigkeiten-Check“ liken die Nutzer*innen bestimmte Aufgaben und 
erhalten dann eine Favoritenliste mit Berufen. 
Der BERUFE Entdecker kann unter www.planet-beruf.de aufgerufen werden und 
ist als App für Android-Handys bei Goolge Play und für iOS im App Store kostenfrei 
erhältlich.
Was kann ich?
Wer vor der Berufswahl steht, muss sich selbst genau im Blick haben.  Die eigenen 
Stärken, Interessen und Verhaltensweisen einzuschätzen ist gar nicht so leicht. 
Das Erkundungstool der Bundesagentur für Arbeit hilft dabei. Es ermittelt mit 
psychologisch fundierten Verfahren was man kann und wofür man sich interessiert. So 
fi ndet man passende berufl iche Möglichkeiten. Wer sich für das Tool ein bisschen Zeit 
nimmt erhält sein ganz persönliches Kompetenzprofi l.
Das Erkundungstool fi ndet man auf www.arbeitsagentur.de/selbsterkundungstool. 
Wo erfahre ich mehr über Berufe?
Viele Unternehmen haben im Moment Kurzarbeit. Ein Schnupperpraktikum ist deshalb 
nur in ganz wenigen Bereichen möglich. Bei der Bundesagentur für Arbeit gibt es 
zahlreiche Online-Angebote mit ausführlichen Informationen zu Berufen:
Auf www.planet-beruf.de unter Mein Beruf gibt es Einblicke in den Ausbildungsalltag 
zahlreicher Berufe. 
Live hautnah erlebt man Berufe im BERUFETV (www.berufe.tv). Ebenso als App 
erhältlich.
Berufsreportagen zu Studienberufen fi ndet man auf www.abi.de. 
Ausführliche Informationen zu über 3000 Berufen fi ndet man im BERUFENET (www.
berufenet.arbeitsagentur.de) 
Mit der App AzubiWelt kann man Berufe entdecken und komfortabel und personalisiert 
freie Ausbildungsstellen direkt am Smartphone suchen. Die App ist in den App-Stores 
kostenlos verfügbar.
Wer hilft mir persönlich weiter?
Vieles ist online möglich, aber nicht alles. Die Berufsberater*innen der Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim sind weiter für Jugendliche da, nur eben 
nicht persönlich. Per Mail und telefonisch stehen sie für Fragen rund um die Themen 
Berufswahl und Ausbildung zur Verfügung.
Landkreis Schwäbisch Hall und Hohenlohekreis:
E-Mail: SchwaebischHall.U25@arbeitsagentur.de
Main-Tauber- und Neckar-Odenwald-Kreis:
E-Mail: Tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de
Telefon: 0800 4 5555 00
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NEUE MOTIVE FÜR HANDWERKER IN KRISENZEITEN
IMAGEKAMPAGNE DES HANDWERKS MIT NEUEN CORONA-PLAKATEN

Die Imagekampagne des Deutschen Handwerks hat auf die Corona-Pandemie reagiert 
und stellt Betrieben kostenlose Werbemittel für Krisenzeiten zur Verfügung. Ob 
momentan geschlossen oder damit beschäftigt, den Laden am Laufen zu halten – im 
Werbemittelportal fi nden Betriebe passende neue Motive für eine aktuelle Botschaft an 
ihre Kunden.
Zum Ausdrucken oder Posten
Die Slogans richten sich an Betriebe aller Gewerke. Die zahlreichen Betriebe, die derzeit 
noch von der Schließung betroff en sind, können sich etwa ein Plakat mit der Botschaft 
„Wir sind bald wieder für Sie da“ herunterladen, das sie mit eigenen Texten und 
Fotos individuell gestalten können. Diejenigen, die unter den gegebenen Umständen 
weiterarbeiten können, fi nden ebenfalls passende Motive mit Sprüchen wie „Corona 
pfuscht uns nicht ins Handwerk“. 
Verfügbar sind mehrere Formate für den Einsatz als Plakat oder in sozialen Medien, 
die auch individuell gestaltet werden können. Mit dem Online-Konfi gurator können 
im Handumdrehen das eigene Firmenlogo, ein kurzer Text und Fotos eingebunden 
werden. Nötig ist dafür nur eine kurze 
Registrierung unter www.werbemittel.
handwerk.de.
Weitere Informationen gibt es bei der
Kampagnenbeauftragten der Handwerks-
kammer: 
Michaela Maier, Tel. 07131/791-105, 
E-Mail: Michaela.Maier@hwk-heilbronn.de. 
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BERATUNG DER KONTAKTSTELLE FRAU UND BERUF HEILBRONN-FRANKEN
AUCH IN KRISENZEITEN MÖGLICH

Orientierungsberatung per Telefon, Mail oder Skype geht weiter
Frauen sind in dieser Zeit des ständigen Umbruchs mit ihren berufl ichen 
Fragen nicht allein. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken berät 
in allen Stadt- und Landkreisen der Region Heilbronn-Franken individuell zu 
berufl ichen Themen und ist auch weiterhin für alle Frauen per Telefon, Mail 
oder Skype erreichbar. 
Das Leben aller wurde durch die Corona-Krise vollkommen auf den Kopf gestellt. Der 
Alltag jeder Einzelnen musste und muss ständig neu angepasst werden. Was heute 
mit viel Kraftaufwand organisiert wurde, kann morgen schon wieder hinfällig sein. 
Viele Frauen befi nden sich im Home-Offi  ce oder in der Kurzarbeit, andere wiederum 
befi nden sich im Dauereinsatz um die Grundversorgung zu gewährleisten. In diesem 
dynamischen Umfeld beschäftigen sich Frauen mit vielen Fragen. Woher nehme ich 
die Kraft mich diesen neuen Herausforderungen zu stellen? Was passiert, wenn ich 
entlassen werde? Wie kann meine berufl iche Zukunft aussehen? 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken ist auch in dieser berufl ichen 
Umbruchsituationen für Frauen ein Ansprechpartner. „Auch in der aktuellen Krisenzeit 
unterstützen wir Frauen bei berufl ichen Fragen. Mit einem Perspektivwechsel 
schenken wir einen objektiven Blick auf die persönliche Situation und beleuchten die 
verschiedenen Möglichkeiten des weiteren Berufsweges. Gerade jetzt ist es mehr denn 
je wichtig, den Blick nach vorn zu richten und ein Ziel vor Augen zu haben“, sagt 
Simone Rieß, Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken. Durch ein so 
tiefgreifendes Ereignis wie die Corona-Krise entstehen viele Fragen und gerade Frauen 
sind häufi g zu einer berufl ichen Veränderung gezwungen. Das Beratungsportfolio der 
Kontaktstelle Frau und Beruf gibt Hilfestellung und deckt vielschichtige Themen wie 
die berufl iche Neuorientierung, den Stellenwechsel, den berufl ichen Wiedereinstieg, 
die Existenzgründung oder auch Beratungen zur berufl ichen Weiterentwicklung oder 
Karriereplanung ab. „In einer Orientierungsberatung, die circa eineinhalb Stunden 
umfasst, schenken wir den Frauen einen Blick von außen – objektiv, vertraulich und 
kostenfrei. Nach rund drei Monaten fragen wir die Kundin, ob sie ihrem berufl ichen Ziel 
einen Schritt nähergekommen ist“, schildert Simone Rieß ihre Arbeit. Die individuellen 
Beratungen fi nden zurzeit und trotz Corona per Mail, Telefon oder Skype statt.
Für eine individuelle Beratung ist eine Terminvereinbarung notwendig. 
Zur Terminvereinbarung ist das Team der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken weiterhin telefonisch und per E-Mail erreichbar unter 
Main-Tauber-Kreis: Silke Diehm
s.diehm@heilbronn-franken.com oder Tel. 09341-9474848
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LOCKERUNG DER CORONA-MASSNAHMEN
Handwerkskammer fordert schnelle Klarheit
Die ersten Lockerungen der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie, die 
Bund und Länder diese Woche beschlossen haben, sind ein positives Zeichen für viele der 
betroff enen Handwerksbetriebe. „Die Politik handelt in dieser Krise verantwortungsvoll 
und mit Augenmaß“, betont Ralf Schnörr, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken. „Die Betriebe brauchen jetzt einheitliche und klare Regelungen, die 
schnell und transparent kommuniziert werden.“
Unterstützung bei Schutzmaßnahmen
Für viele Betriebe bleibt dabei allerdings die drängende Frage, wie sie die Vorgaben der 
Landesregierung umsetzen und sich mit entsprechender Schutzausrüstung ausstatten 
können. „Hier brauchen unsere Betriebe noch mehr Informationen. Viele haben 
bereits bei uns nachgefragt, wie sie das umsetzen sollen“, erklärt Ralf Schnörr. „Es 
kann nicht sein, dass die Beschaff ung von Schutzausrüstung den Handwerksbetrieben 
ausschließlich selbst überlassen bleibt. Bei der angespannten Versorgungslage wäre 
das höchst unfair“, so Schnörr.
Arbeitsfähige Verwaltung 
In den vergangenen Wochen haben zahlreiche Handwerksbetriebe unter strikter 
Beachtung der Vorgaben zum Gesundheitsschutz einen wichtigen Beitrag geleistet, 
um die Versorgung vor Ort 
sicherzustellen, öff entliche 
und private Infrastrukturen zu 
warten und in Gang zu halten. 
Dafür sind diese Betriebe 
aber darauf angewiesen, 
dass Ämter und Behörden 
vor Ort arbeitsfähig sind. 
Nicht zeitnah funktionsfähige 
Zulassungsstellen, Straßen-
verkehrs- wie auch Baube-
hörden drohen ganze Wert-
schöpfungsketten zu zer-
schneiden. „Dieser Missstand 
ist in den Beschlüssen 
leider völlig außen vor. 
Bund und Länder sind hier 
jedoch in der Pfl icht, diese 
Stellen schnell wieder voll 
arbeitsfähig zu machen“, 
fordert Ulrich Bopp, Präsident 
der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken. Zum 
Teil zeige sich hier leider 
wie groß der Nachholbedarf 
bei der Digitalisierung 
von Verwaltungsabläufen 
weiterhin ist.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 23.04. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Fr. 24.04. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Sa. 25.04. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
So. 26.04. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Mo. 27.04. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Di. 28.04. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11  09395/251
Mi. 29.04. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Do. 30.04. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Fr. 01.05. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Sa. 02.05. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
So. 03.05. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Mo. 04.05. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Di. 05.05. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Mi. 06.05. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Do. 07.05. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999

****
NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 23.04. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632
Fr. 24.04. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Sa. 25.04. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str. 7 09371/9895800
So. 26.04. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/7009
Mo. 27.04. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Di. 28.04. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Mi. 29.04. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Do. 30.04. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Fr. 01.05. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Sa. 02.05. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
So. 03.05. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Mo. 04.05. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632
Di. 05.05. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Mi. 06.05. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str. 7 09371/9895800
Do. 07.05. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/7009

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FREUDENBERG

Auf Grund der Corona-Krise 
sind alle Gottesdienste weiterhin

bis 15. Juni 2020 
von der Landeskirche abgesagt .

Wir möchten Sie in dieser Zeit unterstützen und uns miteinander 
verbinden:

- mit Texten, die übers Pfarramt bestellt werden können, 
falls Sie diese direkt in Ihrem Briefkasten erhalten wollen.

  Diese Texte sind auch alle auf unserer Internetseite abrufbar für die, 
die online sein können:

  https://www.kirchenbez-wertheim.de/
- Mit regelmäßigen Andachten über YouTube,
die sie ebenfalls über die Bezirkshomepage fi nden:

https://www.kirchenbez-wertheim.de/
 Ansprechpartner:

Pfrin Dr. Verena Mätzke / verena.maetzke@kbz.ekiba.de/ 09342 9089787
Telefonseelsorge der Ev. Kirche in Deutschland: 0800 111 0 111

Online-Seelsorge: www.online.telefonseelsorge.de
Für Telefongespräche steht Ihnen auch Ihre Älteste der Gemeinde zur Verfügung:

Margarete Zängerlein, Telf: 09375 / 9297737.
Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 

aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, 
und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, 

spricht der HERR, dein Erbarmer.
Jesaja 54:10

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme und Verbundenheit 
mit unserer lieben Verstorbenen auf so vielfältige Weise 
gezeigt und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ein besondere Dank gilt
Herrn Michael Baumann für die würdevolle sowie herzliche 
Gestaltung der Trauerfeier.

Rainer und Martina Kern
Armin und Simone Kern mit Leif und Arne
Fritz Haamann

Freudenberg, Bürgstadt, Kirschfurt im April 2020

Irene Kern 
geb. Haamann

* 16.02.1945
† 04.03.2020
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Durch seinen Tod verlieren wir ein engagiertes
Mitglied und einen liebenswerten Menschen.
Für seine langjährige Treue und Mithilfe als 
Jugendtrainer, Betreuer der 2. Mannschaft und 
über 20 Jahre als Platzkassier im Verein bedanken
wir uns und ehren ihn über den Tod hinaus.

Du wirst uns sehr fehlen. 

Paul Knapp

* 17. August 1945  07. April 2020

Eintritt in den SC:  01.01.1962  (58 Jahre Mitgliedschaft)

Der SC Freudenberg 1920 e.V.
trauert um sein verstorbenes Ehrenmitglied
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FREUDENBERGER TERMINE

Vorerst sind alle Versammlungen und Veranstaltungen im gesamten 
Stadtgebiet laut § 3 der Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – CoronaVO) 
abgesagt. 
Wir informieren, wenn die Absagen aufgehoben werden – aktuell immer auf 
der Homepage der Stadt Freudenberg eingestellt. 

AUS DEN VEREINEN

DER SOZIALVERBAND VDK ORTSGRUPPE BOXTAL GIBT BEKANNT,
dass die 70-Jahr-Feier am 12. Juli 2020 wegen der Corona-Pandemie nicht stattfi ndet.

DER SOZIALVERBAND VDK ORTSGRUPPE RAUENBERG GIBT BEKANNT,
dass der Muttertagskaff ee mit anschließender Wohnraumberatung am 08. Mai 2020 
aufgrund der Corona-Pademie nicht stattfi ndet.

****

****

- Anzeige -

Ihr Immobilienfinanzierer in Wertheim!
Christian Krimmer 
Tel. 0171-6412463
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ABSAGE DES JUBILÄUMSKONZERTES DES MUSIKVEREINS RAUENBERG

In den letzten Jahren ist es uns gelungen durch eine sehr gute Vorbereitung unsere 
Frühjahrskonzerte zu einem tollen musikalischen Erlebnis werden zu lassen. Durch das 
festgelegte Motto waren die Musik, die Plakate, die Dekoration und die Bewirtung auf 
den Abend abgestimmt und die Gäste waren davon begeistert.
All das können wir in diesem Jahr durch die seit Wochen andauernde Pandemie nicht mehr 
gewährleisten. Die Proben können nicht mehr stattfi nden und so ist eine professionelle 
Vorbereitung nicht möglich. So müssen wir das geplante Jubiläumskonzert am 16. Mai 
2020 leider absagen. Der gelungene Start der Kulturwochen der Stadt Freudenberg mit 
diesem geplanten Konzert ist somit den äußeren Umständen zum Opfer zu gefallen.  
Ob wir es im Herbst nachholen oder gar auf das kommende Jahr verschieben, wird die 
weitere Entwicklung ergeben. Wir bedauern es und hoff en bald unseren Mitgliedern und 
treuen Gästen wieder einen wunderschönen Konzertabend präsentieren zu können. 
Musikverein Rauenberg 1900 e.V.
Wolfgang Konrad
Vorsitzender
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Sie erreichen u
ns von Mo. - Fr

. 8 - 20 Uhr

unter 0176 - 43 37
36 03

KAMINOFENSTUDIO UND KAMINOFENSERVICE
DIAMANTKERNBOHRUNGEN

HARALDGRIESSIG Unser Kaminofenservice ist auch während 

der Corona-Krise für Sie da! Terminvereinbarung 

Mo.–So. 8–20 Uhr unter 01 76 / 43 37 36 03

Wir arbeiten für Sie mit Atemschutzmasken 
und Schutz-Visier.

Kaminofenausstellung: 
Stubenrauchweg 1 · 97896 Freudenberg am Main

Öffnungszeiten 
Mo. geschlossen, Di.–Fr. 9–12 Uhr, 

Di. und Do. 15–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

Telefonische Fachberatung für Ofen- und Kaminkauf 
(während der Corona-Krise)
Mo.–Fr. 10–18 Uhr Tel. 0 93 75 / 9 29 03 29

- Anzeige -

- Anzeige -


